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Die Frühlingshore
Ausschnitt aus ›Geburt der Venus‹  

Sandro Botticelli

Ihr kennt sie sicher alle: Die berühmte Geschichte von der Fee, die Wünsche 
erfüllt, und zwar drei. Mindestens. Aber gibt es das? Gibt es so etwas wie 
Wunscherfüllung?

Ja, die gibt es, ganz bestimmt. Zum Beispiel, wenn man, so wie ich, über Monate 
hinweg machen kann, was man ohnehin am liebsten tut: in Gedichten, in Kunst-
werken schwelgen, Neues finden, Vergessenes wiederentdecken, staunen über das, 
was Menschen seit Jahrhunderten bis heute gedacht, gefühlt, gewünscht haben, sich 
berühren lassen von dem, was sie in Worten und Farben festgehalten haben – und 
all das zu einem Buch zusammenzubinden.

Einige der gesammelten Wünsche sind euch sicher vertraut, andere könnten wir, 
die Leser*innen und Betrachter*innen, noch nicht einmal erahnen, geschweige denn 
wünschen, weil wir bis dahin noch nichts davon wussten. Oder habt ihr jemals 
daran gedacht, Sterne zu sieben? Das eigene Haus als Kartenhaus zu bauen?  
Habt ihr euch je gefragt, was ein kaltes Gedicht sein mag, oder wer der Herr ist,  
der da schwarz befrackt und elegant auf dem Eis seine Runden zieht? Und wo,  
bitte, liegt Schneewittchenstadt? Und wie kommt man bloß dorthin?

Den Schlüssel zu diesem grenzenlosen, märchenhaften, verheißungsvollen Ort 
könnt ihr in und mit diesem Buch finden. Die Gedichte und Bilder, die Einfälle  
der Künstler, mögen euch Türen öffnen zu eurer eigenen Fantasie.

Darum blättert um und begebt euch auf Entdeckungsreise durch das Buch.  
Lasst euch überraschen und unterhalten vom ich & du, drunter & drüber, 
dann & wann, seepferdchen & flugfische, nah & fern,  
zwielicht & schatten, seid am Ende hoffentlich hin & weg von  
dem, was ihr gelesen, gesehen und für euch selbst weitergesponnen habt,  
wenn dann für jeden von euch gilt, was Motto und zugleich Wunsch dieses  
Buches ist: Mal deine Wünsche in den Himmel.

Und lass sie steigen. 
Und lass sie fliegen.

Christine Knödler

Willkommen! 




